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Keiper fertigte 1968 den ersten Traubentransporter mit automatischer

Schneckenentleerung: Der Beginn einer dynamischen Entwicklung in der

Traubenverarbeitung. Seit über drei Jahrzehnten begleitet Keiper den technischen

Fortschritt wirtschaftlicher Logistiksysteme mit ausgereiften, ideenreichen und

langlebigen Konstruktionen.

© 2000 - 2004 Ludwig Keiper GmbH & Co. KG



Eine praxisgerechte Gesamtkonstruktion garantiert eine hohe
Betriebssicherheit und Verfügbarkeit.

Die wesentlichen konstruktiven Merkmale und entscheidenden Vorteile der



KEIPER-TRANSPORTMAISCHER:

Hoher Qualitätsstandard durch die Verwendung hochwertiger Materialien sowie
saubere und fachgerechte Verarbeitung

Eine praxisgerechte Gesamtkonstruktion garantiert eine hohe
Betriebssicherheit und Verfügbarkeit.

Robustes und hochbelastbares Fahrgestell in U-Profilstahl-Konstruktion,
feuerverzinkt nach DIN/EN sowie zusätzlich farblackiert RAL 6011.

Abnehmbarer Edelstahl-Behälter
Behälterstirnseiten 4,0/2,5 mm dick, Behälterseitenwände 2,5 mm dick
bis Typ SP 6000 bei Typ SP 7500/8300 Behälterstirnseiten 4,0 mm dick,
Behälterseitenwände 3,0 mm dick.

Die Behälterlänge von 3.500 mm (bei allen Typen) sowie eine Behälterbreite von
2.000 mm (SP 6000) bzw. von 2.300 mm (SP 7500/SP8300) ermöglicht ein
schnelles und problemloses Entleeren der Vollernter-Lesegutbehälter.
Gesamthöhe der Wagen 1.850 mm (SP 6000 - SP 7500)
bei Typ 8300 Gesamthöhe 1.950 mm.

Äußerst schonende Förderung des Lesegutes durch Austragschnecke
d = 180 mm mit einer Flügelsteigung von nur 100 mm

Schonende Zuführung des Lesegutes zur Exzenterschneckenpumpe durch
Einzugstunnel.

Großvolumige Exzenterschneckenpumpe (seit 30 Jahren bewährt)
mit poliertem Edelstahl-Vollrotor (kein Hohlrotor) d=80 mm (d=100 mm als
Sonderausstattung). Hohe Förderleistung über große Höhen und weite Wege.

Die Förderleistung der Austragschnecke ist auf die Leistung der
Exzenterschneckenpumpe abgestimmt.

Langsam laufende Auflockerungswelle mit Antrieb über Hydraulikmotor.

Funktionelle Vermaischeeinrichtung mit mehrfacher Verstelllmöglichkeit.
Geschützte Anordnung unter dem Heckstand.
Auslauf gerade nach hinten. Auch ohne Endvermaischung lieferbar für
Ganztraubenpressung.

Schnellkupplungssystem (oder Schraubgewinde) für Schlauchanschluss NW 90
oder NW 65.

Großflächiger Heckstand mit gleithemmender Gitterrost- bzw. Tränenblech-
Trittfläche. Schutzgeländer und Aufstiegshilfe nach UVV.
Großzügig dimensionierte Bereifungen z.B.:
13.0/65-18, 16 PR bei Typ SP 6000
15.0/70-18, 16 PR bei Typ SP 7500/8300

Anhängerkupplung am Heckstand (serienmäßig).

Auflaufeinrichtung mit Rückfahrautomatik (serienmäßig).

Äußerst schonende Förderung des
Lesegutes durch Austragschnecke,
Flügel-Ø 180 mm mit einer
Flügelsteigung von nur 100 mm.
Schonende Zuführung des
Lesegutes zur Exzenterschnecken-
pumpe durch Einzugstunnel.

Option: Auch ohne
Exzenterschneckenpumpe und
Vermaischeeinrichtung für
Ganztraubenpressung lieferbar.



Der Einsatz einer Trauben-Annahmewanne
empfiehlt sich, wenn vorhandene Kippanhänger
für den Transport der Trauben genutzt werden
sollen. Die Annahmewanne ist über verstellbare
Fahrrollen bzw. mittels Staplerfahrvorrichtung
transportabel. Auch ohne
Exzenterschneckenpumpe für
Ganztraubenpressung oder bei bereits
vorhandener Maischepumpe lieferbar.

Die Trauben-Annahmewanne gibt es in Wannenlängen bis zu 6,00 m, mit
Austragschnecken, Flügel-Ø 200 mm und 300 mm, Exzenterschneckenpumpen P 80 und
P 100 sowie individuellen Höhen der Einfüllkante. Antrieb über Stirnradgetriebemotor
bzw. Regelgetriebemotor.
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Zur Produktionsphilosophie vieler Winzer gehört ein möglichst schonender

Transport der Trauben. Für diese Anforderungen ist Keiper der kompetente

Partner. Die moderne Förderbandtechnik gehört seit Jahrzehnten zu den

Eckpfeilern des Keiper Produktionsprogramms. Die praxisgerechte Technik

dient einem breiten Anwendungsspektrum.

Ganztrauben-Transportband in

Verbindung mit dem Keiper-

Traubentransporter zur Förderung

des Lesegutes direkt in die Presse

oder zum Entrapper.

Spezieller Kunststoff-Gliedergurt (FDA-geprüft)

für den Ganztraubentransport, mit durchlässigen

und austauschbaren Modulen. Insbesondere

geeignet für den Ganztraubentransport in

Winzergenossenschaften und Weinkellereien -

auch für höhere Förderleistung.

Ganztrauben-Transportband cpl. in

Edelstahlausführung (Werkst.

1.4301) einschließlich fahrbarem

Untergestell. Bandgerüst als

geschlossenes Kastenbauprofil mit

Saftauffangwanne unter dem

rücklaufenden Fördergut.

Aufgabetrichter mit besonders

niedriger Einfüllkante.

Seitenleisten, Aufgabetrichter und

Auffangwanne sind zu

Reinigungszwecken leicht

abnehmbar. Fördergurt in

lebensmittelbeständiger Qualität

(FDA-geprüft) mit U-förmig

aufgeschweißten

Mitnehmerprofilen, dadurch

besonders schonender Transport

des Lesegutes. Antrieb über

abwurfseitig angeordneten

Schneckengetriebemotor (als

Option stufenlos regelbare

Gurtgeschwindigkeit über

Frequenzumrichter).

Förderbandlänge und Fördergurtbreite

entsprechend den jeweiligen örtlichen

Gegebenheiten und der erforderlichen

Förderleistung.

Untergestell des Transportbandes mit 4 Stück

feststellbaren Lenkrollen und Hand-



Hydraulikpumpe zur individuellen Einstellung der

Abwurfhöhe. Eine Beschickung des

Transportbandes ist auch über Kippbehälter

möglich.
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Transportbänder und
Trogschneckenförderer kommen
vor allem in
Winzergenossenschaften und
Weinkellereien zum Einsatz, wo die
Trester- und Rappenentsorgung
hohe Förderkapazitäten über
längere Förderstrecken erfordern.
Den baulichen Gegebenheiten
angepasst, können sie aber auch in
jedem privaten Weinbaubetrieb
eingesetzt werden. Die beiden
Fördersysteme eignen sich zum
Über- und Unterflureinbau, in
stationärer oder verfahrbarer
Ausführung, zur Horizontal- oder
Steilförderung.

Transportbänder und
Trogschneckenförderer sind in
farblackierter Normalausführung
(Werkst. St. 37.2) oder in
Edelstahlausführung (Werkst.
1.4301) lieferbar.

Außerdem in unserem
Produktprogramm: Maischeverteil-
und Zuführschnecken in
Edelstahlausführung.

Trogförderschnecke mit Unterflureinbau. Trogkanal mit verbreitertem Trogsegment
unter den Pressen, Schneckenflügeldurchmesser 300 mm. Beschickung einer
nachgeschalteten Steilförderschnecke, Schneckenflügel-durchmesser 400 mm.

Trogschneckenförderer:

Als Einfach-, Doppel- oder Dreifach-Förderschnecken
Schneckenflügel-Ø von 200 bis 500 mm
Individuelle Troghöhen und Trogbreiten

Trogförderschnecke zur

Tresterentsorgung mit

verbreitertem Trogsegment unter

der Presse, Schneckenflügel-

durchmesser 300 mm, stationäre

Aufstellung.

Doppel-Trogförderschnecke in verfahrbarer

Ausführung, mit speziell ausgebildetem

Trogkanal, Schneckenflügeldurchmesser 250 mm.



Transportbänder:

Fördergurte mit glatter Tragseite oder
profilierter Tragseite mit Stollenbesatz
oder mit
U-Bogen-Steilförderprofilen sowie
speziellen Wellkanten-Fördergurten
entsprechend der jeweiligen Einbaulage
des Transportbandes
Gurtbreite und Fördergeschwindigkeit
angepasst an die erforderliche
Förderkapazität

Transportband mit speziellem

Wellkanten-Fördergurt und

Stollenbesatz zur Steilförderung.

Beschickung des Transportbandes

über zwei Trogförderschnecken,

Schneckenflügel-Ø 300 mm.
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Horizontale und ansteigende Förderung. Gerätelänge angepasst an die

jeweiligen örtlichen Gegebenheiten und an das nachgeschaltete

Transportmittel.

Leicht zu verfahren durch groß dimensionierte und kugelgelagerte Fahrrollen. Antrieb

über abwurfseitig angeordneten Schneckengetriebemotor. Erhöhung des Förderkanals

unter der Presse durch zusätzlichen Aufgabetrichter möglich.

Stabile Ganzstahlkonstruktion aus gekanteten Stahlblechen (Werkst. St. 37.2). Ein

ausgereiftes und seit Jahren im Einsatz bei Winzern, Winzergenossenschaften und

Weinkellereien bewährtes Gerät. Durch die kompakte, niedrige Bauweise passend zu den

Pressen aller Hersteller (auch älterer Bauart).

Die Winkelmitnehmer mit beidseitiger Rollkettenführung garantieren eine einwandfreie

Mitnahme des Tresters. Entsprechend dem vorhandenen Pressentyp sind verschiedene

Förderkanalbreiten (Standardbreiten 800 mm und 1.000 mm) lieferbar.
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Impressum gemäß §6 Teledienstegesetz (TDG) :
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Telefon : 0 63 62 / 7 21
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URL: www.keiperkg.de
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UST-ID Nr. : DE 148 667 556

Eingetragen als GmbH & Co. KG beim Amtsgericht Kaiserslautern,
Reg. Nr. HRA 1084

Geschäftsführer der persönlich haftenden Gesellschafterin 
Obermoscheler Maschienbau Verw. GmbH,
eingetragen beim Amtsgericht Kaiserslautern HRB 1083,
Dipl. Wi.-Ing. Rainer Burckart

Haftungsausschluss (Disclaimer):

1. Inhalt des Onlineangebotes

Der Autor übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit
oder Qualität der bereitgestellten Informationen. Haftungsansprüche gegen den Autor,
welche sich auf Schäden materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung
oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter
und unvollständiger Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich
ausgeschlossen, sofern seitens des Autors kein nachweislich vorsätzliches oder grob
fahrlässiges Verschulden vorliegt.
Alle Angebote sind freibleibend und unverbindlich. Der Autor behält es sich ausdrücklich
vor, Teile der Seiten oder das gesamte Angebot ohne gesonderte Ankündigung zu
verändern, zu ergänzen, zu löschen oder die Veröffentlichung zeitweise oder endgültig
einzustellen.

2. Verweise und Links

Bei direkten oder indirekten Verweisen auf fremde Webseiten ("Hyperlinks"), die
außerhalb des Verantwortungsbereiches des Autors liegen, würde eine
Haftungsverpflichtung ausschließlich in dem Fall in Kraft treten, in dem der Autor von
den Inhalten Kenntnis hat und es ihm technisch möglich und zumutbar wäre, die
Nutzung im Falle rechtswidriger Inhalte zu verhindern.
Der Autor erklärt hiermit ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der Linksetzung keine
illegalen Inhalte auf den zu verlinkenden Seiten erkennbar waren. Auf die aktuelle und
zukünftige Gestaltung, die Inhalte oder die Urheberschaft der verlinkten/verknüpften
Seiten hat der Autor keinerlei Einfluss. Deshalb distanziert er sich hiermit ausdrücklich
von allen Inhalten aller verlinkten /verknüpften Seiten, die nach der Linksetzung
verändert wurden. Diese Feststellung gilt für alle innerhalb des eigenen
Internetangebotes gesetzten Links und Verweise sowie für Fremdeinträge in vom Autor
eingerichteten Gästebüchern, Diskussionsforen, Linkverzeichnissen, Mailinglisten und in
allen anderen Formen von Datenbanken, auf deren Inhalt externe Schreibzugriffe
möglich sind. Für illegale, fehlerhafte oder unvollständige Inhalte und insbesondere für
Schäden, die aus der Nutzung oder Nichtnutzung solcherart dargebotener Informationen
entstehen, haftet allein der Anbieter der Seite, auf welche verwiesen wurde, nicht
derjenige, der über Links auf die jeweilige Veröffentlichung lediglich verweist.

3. Urheber- und Kennzeichenrecht

Der Autor ist bestrebt, in allen Publikationen die Urheberrechte der verwendeten
Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte zu beachten, von ihm selbst
erstellte Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte zu nutzen oder auf



lizenzfreie Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte zurückzugreifen.
Alle innerhalb des Internetangebotes genannten und ggf. durch Dritte geschützten
Marken- und Warenzeichen unterliegen uneingeschränkt den Bestimmungen des jeweils
gültigen Kennzeichenrechts und den Besitzrechten der jeweiligen eingetragenen
Eigentümer. Allein aufgrund der bloßen Nennung ist nicht der Schluss zu ziehen, dass
Markenzeichen nicht durch Rechte Dritter geschützt sind!
Das Copyright für veröffentlichte, vom Autor selbst erstellte Objekte bleibt allein beim
Autor der Seiten. Eine Vervielfältigung oder Verwendung solcher Grafiken,
Tondokumente, Videosequenzen und Texte in anderen elektronischen oder gedruckten
Publikationen ist ohne ausdrückliche Zustimmung des Autors nicht gestattet.

4. Datenschutz

Sofern innerhalb des Internetangebotes die Möglichkeit zur Eingabe persönlicher oder
geschäftlicher Daten (Emailadressen, Namen, Anschriften) besteht, so erfolgt die
Preisgabe dieser Daten seitens des Nutzers auf ausdrücklich freiwilliger Basis. Die
Inanspruchnahme und Bezahlung aller angebotenen Dienste ist - soweit technisch
möglich und zumutbar - auch ohne Angabe solcher Daten bzw. unter Angabe
anonymisierter Daten oder eines Pseudonyms gestattet. Die Nutzung der im Rahmen
des Impressums oder vergleichbarer Angaben veröffentlichten Kontaktdaten wie
Postanschriften, Telefon- und Faxnummern sowie Emailadressen durch Dritte zur
Übersendung von nicht ausdrücklich angeforderten Informationen ist nicht gestattet.
Rechtliche Schritte gegen die Versender von sogenannten Spam-Mails bei Verstössen
gegen dieses Verbot sind ausdrücklich vorbehalten.

5. Rechtswirksamkeit dieses Haftungsausschlusses

Dieser Haftungsausschluss ist als Teil des Internetangebotes zu betrachten, von dem
aus auf diese Seite verwiesen wurde. Sofern Teile oder einzelne Formulierungen dieses
Textes der geltenden Rechtslage nicht, nicht mehr oder nicht vollständig entsprechen
sollten, bleiben die übrigen Teile des Dokumentes in ihrem Inhalt und ihrer Gültigkeit
davon unber
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